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Meeting PXL 
28. Februar 2024

Sprachliche Vielfalt in Familie und 
Schule – 
Bildungs- und Lernprozesse 
mehrsprachig gestalten

26. Februar 2024
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Mehrsprachigkeit im Lehrplan 21
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„Zur vielsprachigen Schweiz gehören auch zahlreiche Mundarten, die vier Lan-
dessprachen und weitere Erstsprachen (Herkunftssprachen)“ (LP 21, S. 58)

„Die Sprachendebatte in Bezug auf den Lehrplan 21 konzentriert sich auf die 
Rolle des Fremdsprachenunterrichts (…) Ferner fokussiert sie auf einen sprach-
sensibel gestalteten Deutschunterricht inklusive der Frage, inwiefern Mehr-
sprachigkeit hierbei als Ressource genutzt werden kann“ (Schaller & Schiesser 
2023, S. 239)
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Gesamtausgabe

18.01.24 ISP, Institut Spezielle Pädagogik und Psychologie

✺ Durchsicht Grundlagen, Kompetenz-

bereiche, Didaktische Hinweise

✺ Gegenüberstellung Aussagen aus LP 21,  

Anwendung auf mehrsprachiges Lernen

è Argumentarium im Hinblick auf den 
Einbezug von Mehrsprachigkeit
Beispiele: 

ü Anknüpfen an Vorwissen und 
Individualisierung

ü Überfachliche und lebensweltliche 
Kompetenzen

ü Vielfalt symbolischer Mittel

ü Förderung Verständnisorientierung und 
sprachliche Verarbeitung 
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Ein Weg für die Umsetzung der Förderung:

Mehrsprachenerwerb und UK
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Unterstützte Kommunikation bei Mehrsprachigkeit

!ब#ल%
Katze
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Kommunikation

Kommunikation ist:

• ein menschliches Grundbedürfnis

• für die Lebensqualität von entscheidender Bedeutung

• eine wesentliche Bedingung für soziale Partizipation und Selbstbestimmung

• eine wichtige Grundlage jeder Entwicklung

(Wilken, 2014: 7)
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Unterstützte Kommunikation (UK)

Mit Unterstützter Kommunikation werden alle pädagogischen und 

therapeutischen Hilfen bezeichnet, die Personen ohne oder mit erheblich 

eingeschränkter Lautsprache zur Verständigung angeboten werden.

(Wilken, 2014: 9)
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Mögliche Hintergründe für eine eingeschränkte verbale Verständigung 

Sprachentwicklung

Sprach – en – erwerb

Mehrsprachenentwicklung
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UK und Mehrsprachigkeit
Zwei Ebenen

UK bei Mehrsprachigkeit

Mehrsprachigkeit durch UK
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Konzeptioneller Einbezug von Methoden der UK in der Sprachtherapie

(Lüke & Vock, 2019: 132)
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Teil 1 – Anamnese

• Personenbezogene Daten

• Lebenssituation

• Persönliche Interessen

• Medizinische Anamnese

• Motorik/Mobilität

• Sensorik

• Kognition

• Sprache/Sprechen/Komm.

 
 

© 2019, Springer-Verlag Berlin, Heidelberg. Aus: Lüke, Vock: Unterstützte Kommunikation bei Kindern und Erwachsenen                              1 

Anamnese- und Beobachtungsbogen für den konzeptionellen Einbezug 
von Methoden der Unterstützten Kommunikation in die Sprachtherapie 
bei Kindern und Jugendlichen 

 

Teil 1 ‒ Anamnese 

Therapeut(in)_________________________   Datum __________________ 

Bezugsperson_________________________ 
 

Grund der Vorstellung 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________ 

Dieser Anamnese- und Beobachtungsbogen ist für den Einsatz im Kontext der 
Sprachtherapie konzipiert. Er soll wichtige Aspekte erheben, die für die Auswahl ge-
eigneter Methoden der Unterstützten Kommunikation für Kinder und Jugendliche re-
levant sind. Er besteht aus zwei Teilen. Teil 1 erfasst anamnestische Daten, die durch 
Befragung einer oder mehrerer Bezugspersonen des (potenziell) unterstützt kommu-
nizierenden Kindes erfragt werden. In Teil 2 sollen weitere wichtige Informationen zu 
kognitiven, motorischen und sprachlich-kommunikativen Kompetenzen des Kindes 
festgehalten werden, die Sprachtherapeutinnen durch Beobachtungen des Kindes 
erfassen. Können einzelne Fragen durch die in der Beobachtungssituation gewonne-
nen Eindrücke nicht (eindeutig) beantwortet werden, können die fehlenden Informa-
tionen zusätzlich erfragt werden. 

Teil 2 – Beobachtungen

• Motorik

• Spielverhalten

• Sprache/Sprechen/Komm.
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Tipp mal  - Sprachverständnis-Diagnostik mit UK

https://tippmal.com/

• App-basiert

• ca. 70 Fragen zur Überprüfung semantischer und syntaktischer Fähigkeiten

• gibt zudem Hinweise zur Auswahl geeigneter Kommunikationshilfen 

• Überprüfungssprachen: Deutsch, Englisch, Türkisch, Russisch, Italienisch, syrisches Arabisch

• Grundlage für die Therapie- Förderplanung

• 4 verschiedene Protokollbögen
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(https://tippmal.com/)
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Methoden in der Unterstützten Kommunikation

(Lüke & Vock, 2019: 19)
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Lautsprachunterstützende Gebärden 

und

Lautbegleitende Gebärden
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PORTA Gebärden

• Vereinfacht das Sprachverständnis

• Ermöglicht etwas mitzuteilen, obwohl der Begriff verbal nicht abrufbar ist

• Verbindet verschiedene Sprachen
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Lautunterstützende Gebärden (Lautgebärden / Lautgesten)

• zum Lesen und Schreiben lernen

• zur Unterstützung bei LRS

• Aussprache fördern

file:///Users/ma1158578/Downloads/Zebrafanclub_Lautgebaerden_Plakat_mit_Anlautbildern.pdf
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(Boretzki, Anja 2016)
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Selbsterstellte mehrsprachige Symbolsammlungen

Aktuell: Version 9

https://www.metacom-symbole.de/index.html
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METACOM ist mehrsprachig
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Selbsterstellte mehrsprachige 
Symbolsammlungen
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Kostenlose Symbolsammlungen

Allgemeine Vorlagen
https://www.metacom-symbole.de/downloads/download_materialien.html

Mehrsprachige Kommunikationstafeln
https://www.metacom-symbole.de/downloads/download_fremdsprachen.html

https://www.metacom-symbole.de/downloads/download_materialien.html
https://www.metacom-symbole.de/downloads/download_fremdsprachen.html
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Z.B. Faltbuch „Wichtige Wörter KiTa/Schule”
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Fertige Kommunikationsbücher
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AnyBook Reader
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Sprechende Taster
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Mehrsprachige Apps
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Meta Talk Go Talk Now (Lite)

LetMeTalk Grid Player
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Talker
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Förderplanung
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Mehrsprachigkeit in der Förderplanung - Gruppenpuzzle
Vorgehen

1. Einzelarbeit: Vertiefung in einen 
Abschnitt des Förderplanbeispiels 
anhand von Fragen.

2. Expertisegruppen: Austausch über die 
gewonnenen Erkenntnisse und Klären 
von offenen Fragen. Wissen verdichten.

3. Puzzlegruppen: Gewonnene 
Erkenntnisse und Informationen 
austauschen.
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Einzelarbeit
Auf deinem Ausdruck steht, ob du dich entweder mit der Kind-Umfeld-Analyse, der 
Standortbestimmung nach ICF oder der Förderplanung  vertieft auseinandersetzt.

Bitte lies den dir zugewiesenen Abschnitt und mach dir Gedanken zu folgenden Fragen:

• Welche «Perlen» entdeckst du?

• Welche Aspekte rund um die Mehrsprachigkeit sind dir besonders wichtig?

• Was inspiriert dich, was möchtest du selbst umsetzen?

• Was ist dir unklar, welche Fragen tauchen auf?

26. Februar 2024 Institut Spezielle Pädagogik und Psychologie 41
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Expertisegruppen
Finde dich mit ca. 6 Kolleg*innen am Gruppenstehtisch ein – er ist entsprechend deinem 
Schwerpunkt gekennzeichnet. 

• Tauscht über die gewonnenen Erkenntnisse, eure Gedanken und Sichtweisen aus, die ihr in 
der individuellen Auseinandersetzung gewonnen habt.

• Klärt eure Fragen gemeinsam.

• Besprecht, welche Informationen und Erkenntnisse besonders wichtig sind und in der 
Puzzlegruppe geteilt werden sollen.
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Puzzlegruppen
Setz dich wieder an deinen Ursprungsplatz in der Aula.

• Finde dich mit zwei Personen zusammen, die sich in andere Teile des Förderplanbeispiels 
vertieft haben und in deiner Nähe sitzen.

• Stellt euch zu dritt wichtige Informationen und Erkenntnisse aus den Expertisegruppen 
gegenseitig vor.

• Haltet ggf. Fragen fest, die ihr nicht klären konntet.
 

Plenum: Fazit und Klären von offenen Fragen.
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Produkte aus dem Projekt 
Sprachen inklusiv
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Padlet

18.01.24 ISP, Institut Spezielle Pädagogik und Psychologie

https://bit.ly/Padlet-Sprachen-inklusiv

https://bit.ly/Padlet-Sprachen-inklusiv
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Broschüre 
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Meeting PXL 
18. September 2024

Vielen Dank! 
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Auf Wiedersehen!

Informationen zur Re-
Akkreditierung und zu den neuen 

Praxisphasen


